
Bitte um Rücksichtnahme!
Die Gemeinde weist darauf hin, dass Schnee von Privatgrundstü-
cken, z.B. von Privatzufahrten, Hofeinfahrten, Hofflächen usw., 
nicht auf die Fahrbahn geschoben werden darf. Der anfallende 
Schnee ist auf dem Privatgrundstück zu lagern!

Parkende Fahrzeuge
behindern den Winterdienst

Immer wieder kommt es vor, dass der gemeindliche Winter-
dienst durch parkende Fahrzeuge auf öffentlichen Straßen be-
hindert wird. Die Straßenmeisterei bittet deshalb die Autofah-
rer, im Interesse eines zügigen und effektiven Winterdienstes, 
nicht auf öffentlichen 
Straßen und Wegen 
während der Winter-
monate zu parken. Sie 
helfen somit, dass die 
Schneeräumung und 
Streuung zügig durch-
geführt werden kann.

Spenden statt Geschenke - tempLED GmbH etabliert 
neue Tradition in der Kiefer
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Ihre Bestellung – Unsere Spende: Unter diesem Mot-
to führte das in Kiefersfelden ansässige Unternehmen 
tempLED GmbH eine neue Weihnachtstradition ein und 
gibt seinen Kunden die Möglichkeit, sich an dieser Her-
zensangelegenheit zu beteiligen – auch in diesem Jahr.
Die Firma tempLED hatte sich Weihnachten dazu ent-
schieden, sich in einer Herzensangelegenheit zu enga-
gieren: Statt Geschenke zu übergeben, entschieden sich 
die Mitarbeiter*innen, gemeinnützige Vereine in der 
Kiefer mit Spenden zu unterstützen. In Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Kiefersfelden und dem Bürgermeister 
der Gemeinde, Hajo Gruber, unterstützte die Firma 2020 
drei lokale Organisationen:
Die Tafel Kiefersfelden-Oberaudorf, der Jugendhilfever-
ein Kiefersfelden-Oberaudorf e. V. sowie das Christliche 
Sozialwerk Oberaudorf-Kiefersfelden e. V. freuen sich 
über jeweils 2.000,- Euro.
Am 25.11.2020 und im Beisein des Bürgermeisters Hajo 
Gruber, überreichten die Geschäftsleitung Anton Huber 
Senior, Anton M. Huber Junior sowie David Semen den 
Spendenscheck in Höhe von insgesamt 6.000,- Euro an 
die Vereinsmitglieder: Herr und Frau Hanusch von der Ta-
fel, Herr Pfarrer Nun vom Jugendhilfeverein sowie Frau 
Eltz vom Christlichen Sozialwerk.
„Die drei Vereine leisten seit Jahren einen wichtigen Bei-
trag für die Kieferer Gemeinde. Es war uns eine Herzens-
angelegenheit, einen Beitrag an die Gemeinde zurück-
zugeben in der wir so stark wachsen konnten. Spenden 
statt Geschenke – Dieses Motto soll zur Tradition wer-
den“, so Anton Huber.
Kunden der tempLED unterstützen das Engagement der 
Firma mit ihrer Bestellung, denn auch dieses Jahr wird 
sich das Kieferer Unternehmen sozial einsetzen und sei-
nen Verbund zur Kiefer weiter verstärken. 

Über die tempLED GmbH
Die Firma tempLED, mit Hauptsitz in Kiefersfelden, wurde 2016 gegrün-
det. Ein junges, motiviertes Team entwickelt, produziert und vertreibt 
seit fünf Jahren hochwertige und nachhaltige LED-Beleuchtungssyste-
me für Kunden aus dem Industriebereich. Innovation und Entwicklung 
stehen dabei immer an erster Stelle. Kernkompetenzen der tempLED 
sind technisches Knowhow im Bereich der Beleuchtung unter hohen 
Anforderungen, wie bspw. der Hochtemperaturbereich, und der Top-
Kundenservice. Von der Analyse beim Kunden vor Ort, bis zur Lichtpla-
nung und Umsetzung – Projekte werden an die individuellen Ansprü-
che und Bedarfe der Kunden angepasst. 
Das stark wachsende Unternehmen vertreibt die LED-Industriebeleuch-
tung direkt an Kunden aus der DACH-Region als auch über international 
agierende Partner und Zwischenhändler.
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